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Gesamtkonzept Offene Jugendarbeit
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

08.12.2010 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Angestoßen durch den Jugendhilfeausschuss in seiner Sitzung am 20.11.2008 und auf Grund des 
Beschlusses des Finanzsenates vom 03.12.2008 wurde der Entwurf eines „Gesamtkonzeptes Offene 
Jugendarbeit“ für die Stadt Bamberg erarbeitet. Im Laufe der Jahre 2009 und 2010 erfolgte die 
Datenerhebung inform einer Jugendbefragung, eine Interessensbekundung zur Erstellung eines Konzeptes 
bei den anerkannten freien Trägern der Jugendhilfe auf der Grundlage einer Jugendbefragung, die 
Fertigung einer beschränkten Ausschreibung zur Umsetzung des vom JHA am 19.11.2009 empfohlenen 
Konzeptes und schließlich die Erarbeitung eines Vertragsentwurfs mit dem anerkannten Träger der freien 
Jugendhilfe iSo gGmbH, Tochter des Vereins iSo e.V..

Bei den jeweiligen Schritten waren alle tangierten städtischen Dienststellen involviert. 

Der Jugendhilfeausschuss hat sich in seiner Sitzung vom 11.11.2010 gegen eine Stimme für den 
Abschluss des in Anlage beigefügten und vielfältig juristisch geprüften Vertrages mit der iSo gGmbH und 
die Kündigung der Betriebsträgervereinbarung mit dem Stadtjugendring für den Jugendtreff „superGau“ 
zum 31.12.2011 ausgesprochen.

 
II. Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschließt den Abschluss des Vertrages zur Umsetzung des „Gesamtkonzeptes Offene 
Jugendarbeit“ mit der iSo gGmbH und die Kündigung der Betriebsträgerschaft für den Jugendtreff 
„superGau“ zum 31.12.2011.
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III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. Im Jahr 2011 keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden 

Finanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 

X 4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren: Ab 2012 jährliches Budget in Höhe von 
410.000,00 €, sofern Vertrag nicht gekündigt wird. 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates: Siehe Anlage!

 

Anlagen:
Vertragsentwurf
Stellungnahme des Finanzreferates für die Sitzung des JHA vom 11.11.2010

Bamberg, 18.11.2010

Haupt Behringer-Zeis
Berufsm. Stadtrat Jugendamtsleiterin
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